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Sportarten bei den Special Olympics Hannover 2016 

Tennis 

 

Kurzvorstellung Sportart 

Tennis gehört zu den traditionsreichen Sportarten bei Special Olympics 

Wettbewerben. Bei den Special Olympics Hannover 2016 messen sich insgesamt 71 

Athletinnen und Athleten aus fünf Bundesländern in unterschiedlichen Disziplinen. 

Auch eine Delegation aus Belgien nimmt an den Wettbewerben teil und sorgt für 

internationales Flair. 

 

Aus dem Regelwerk 

Ein Match wird in Abhängigkeit von der Leistungsfähigkeit der Athleten auf 

verschieden großen Tennisplätzen mit unterschiedlichen Ballhärten ausgetragen (play 

& stay). Es sind Matches mit einem oder zwei Gewinnsätzen bis 4 oder bis 6 Punkte mit 

2 Spielen Vorsprung vorgesehen. Bei einem Spielstand von 4 zu 4 bzw. 6 zu 6 wird ein 

7-Punkte Tie-Break gespielt. Ein eventuell erforderlicher Entscheidungssatz wird mit 

einem sogenannten Matchtiebreak bis 10 Punkte gespielt. Ein Aufschlagspiel gewinnt, 

wer zuerst vier Punkte erreicht hat. Bei den Aufschlagspielen entfällt die Vorteilsregel 

(no-ad rule). Man benötigt also immer vier Punkte, um ein Aufschlagspiel für sich zu 

entscheiden. Bei dem Spielstand 40:40 darf der Rückschläger entscheiden, von 

welcher Seite der nächste Aufschlag erfolgt. Die Zählweise kann sowohl konventionell 

(15, 30, 40, Spiel) als auch in einfachen Zahlen erfolgen, z. B. „0, 1, 2, 3, Spiel“. Ein 

Special Olympics Trainer oder Betreuer darf während des Seitenwechsels und vor dem 

entscheidenden 10-Punkte Tie-Break den Athletinnen und Athleten aktiv Hinweise 

geben (coaching). Ausgenommen sind davon die Seitenwechsel nach dem ersten 

Aufschlagspiel und während des Tie-Breaks. Vor den jeweiligen Wettbewerben wird 

mittels eines Tiebreakturniers nach dem „Schweizer System“ die Leistungsfähigkeit der 

Spieler ermittelt (Divisioning). Das "Schweizer System" ähnelt einem Kästchen-Turnier, 

wo mit fortschreitendem Turnierverlauf vor allem Spielerinnen/Spieler ähnlicher 

Spielstärke gegeneinander antreten.  

 

 

 

 

Wettbewerbe bei den Nationalen Spielen Hannover 2016  (Änderungen vorbehalten) 
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Wettbewerbsort: Tennisplätze, Hannoverscher Tennis-Verein e.V., Bonnerstr. 2, 30173 

Hannover 

Wettbewerbe: Einzel (Damen, Herren) 

 Doppel (Damen, Herren, Mixed) 

 Unified Doppel (player development mode) 

 Unified Experience 

Wettbewerbszeiten: Montag, 06.06.2016, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr (Training) 

 Dienstag, 07.06.2016, 9:00 Uhr – 17:00 Uhr (Divisioning) 

 Mittwoch, 08.06.2016, 9:00 Uhr – 17:00 Uhr (Divisioning, Finals) 

 Donnerstag, 09.06.2016, 9:00 Uhr – 17:00 Uhr (Finals) 

 Freitag, 10.06.2016, 9:00 Uhr – 14:00 Uhr (Finals) 

 

Ansprechpartner vor Ort:  

Peter Landisch – Nationaler Koordinator Tennis (Kontakt über die Pressestelle von SOD) 


